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ADVENTSSTUNDE
in St. Martini

EIN ADVENTSSPAZIERGANG 
MIT MARIA UND JOSEF

Donnerstag, 12. Dezember  |  18 Uhr
DER ADVENTSKAMPF DES JOSEF

Matthäus 1,16-25

Donnerstag, 19. Dezember  |  18 Uhr
DAS ADVENTSVORBILD DER MARIA 

Lukas 1,39-45

unter der Leitung von 
Prädikant Thomas Karker



DER ADVENTSKAMPF DES JOSEPH
Jakob zeugte Josef, den Mann der Maria, von der geboren ist Jesus, 
der da heißt Christus. Alle Glieder von Abraham bis zu David sind 
vierzehn Glieder. Von David bis zur babylonischen Gefangenschaft 
sind vierzehn Glieder. Von der babylonischen Gefangenschaft bis 
zu Christus sind vierzehn Glieder. Die Geburt Jesu Christi geschah 
aber so: Als Maria, seine Mutter, dem Josef vertraut war, fand es sich, 
ehe er sie heimholte, dass sie schwanger war von dem Heiligen Geist. 
Josef aber, ihr Mann, war fromm und wollte sie nicht in Schande 
bringen, gedachte aber, sie heimlich zu verlassen. Als er das noch 
bedachte, siehe, da erschien ihm der Engel des Herrn im Traum und 
sprach: Josef, du Sohn Davids, fürchte dich nicht, Maria, deine Frau, 
zu dir zu nehmen; denn was sie empfangen hat, das ist von dem 
Heiligen Geist. Und sie wird einen Sohn gebären, dem sollst du den 
Namen Jesus geben, denn er wird sein Volk retten von ihren Sün-
den. Das ist aber alles geschehen, damit erfüllt würde, was der Herr 
durch den Propheten gesagt hat, der da spricht Jesaja 7,14: »Siehe, 
eine Jungfrau wird schwanger sein und einen Sohn gebären, und 
sie werden ihm den Namen Immanuel geben«, das heißt übersetzt: 
Gott mit uns. Als nun Josef vom Schlaf erwachte, tat er, wie ihm der 
Engel des Herrn befohlen hatte, und nahm seine Frau zu sich. Und 
er berührte sie nicht, bis sie einen Sohn gebar; und er gab ihm den 
Namen Jesus.			                            Matthäus 1,16-25

DAS ADVENTSVORBILD DER MARIA
Maria aber machte sich auf in diesen Tagen und ging eilends in das 
Gebirge zu einer Stadt in Juda und kam in das Haus des Zacharias 
und begrüßte Elisabeth. Und es begab sich, als Elisabeth den Gruß 
Marias hörte, hüpfte das Kind in ihrem Leibe. Und Elisabeth wurde 
vom Heiligen Geist erfüllt und rief laut und sprach: Gepriesen bist 
du unter den Frauen, und gepriesen ist die Frucht deines Leibes! 
Und wie geschieht mir das, dass die Mutter meines Herrn zu mir 
kommt? Denn siehe, als ich die Stimme deines Grußes hörte, hüpfte 
das Kind vor Freude in meinem Leibe. Und selig bist du, die du ge-
glaubt hast! Denn es wird vollendet werden, was dir gesagt ist von 
dem Herrn.                                                                        Lukas 1,39-45


